
Verbandstag des Kanu – Verbandes Nordrhein – Westfalen 

am 7. März 2020 im Rathaus 

von Schieder-Schwalenberg 

 
Am Samstag, den 7. März 2020 besuchten 6 Delegierte  des Bezirkes 7 den Verbandstag. 

Rüdiger Schürken und  Udo Stumm waren schon am Vortag, Freitagabend zum gemütlichen 

Beisammensein angereist.  

 

Pünktlich eröffnete Thomas Reineck den Verbandstag und hieß die Ehrengäste und 

Teilnehmer willkommen. 

Es folgten die Grußworte des Bürgermeisters und des Präsidenten des SSB vom Kreis Lippe. 

 

Anschließend wurde ein Vortrag über den Kanu-Slalomsport in NRW von Thorsten Bremer, 

Slalomsportwart vom Kanu-Verband NRW, gehalten. 

 

Nach Feststellung der Stimmberechtigten, wurden die Ehrungen vorgenommen. 

Aufgefallen ist, dass viele Ehrungen von Kanuten im Bezirk 4 vorgenommen wurden. 

 

Nach den Berichten des Präsidiums und der Sportwarte haben dann auch mündlich wieder 

die Bezirksvorsitzenden etwas vorgetragen.  

Udo Stumm hat u.a. vom abgespeckten DKV-Sportprogramm 2020, der Spendenaktion zur 

westdeutschen Meisterschaft Kanu-Rennsport 2020 in Köln, der Veranstaltung DSGVo im 

Oktober 2019 und der Neugestaltung des Lippeeinstiegs in Schermbeck, berichtet. 

 

Nach dem Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes wurde über die 

Haushaltsplanung 2020 gesprochen.  

 

Im Mai 2020 geht Randolf Wojdowski  in den Ruhestand. Sein Nachfolger Jens Lüthge war 

erstmalig an einem Verbandstag vom Kanu-Verband NRW teil. 

 

Die Verbandsversammlung vom Kanu-Verband NRW wird am 7. November 2020 beim KK 

Datteln stattfinden. 

 

Der Verbandstag 2021 vom Kanu-Verband NRW wird am 6. März 2021 im Kanubezirk 7 

stattfinden. 

 

Gegen 15.30 Uhr traten wir wieder dann unsere langen Heimweg an. 

 

Udo Stumm 

 

 


